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    Sparkasse fördert Tennisnachwuchs 
mit Sponsoring-Vertrag über drei Jahre  
        

Steffen Tobermann hat sich als Vorsitzender des Vereins 
Pro Sport Kids hohe Ziele gesteckt: Wir wollen Tennis 
als Wettkampsport neu aufleben lassen.“ Es sei traurig, 
dass es in einer Stadt mit fast 100.000 Einwohnern keine 
einzige U 18 Mannschaft gebe, so Tobermann. Zusam-
men mit der Sparkasse Gera-Greiz will er das nun 
ändern. Mit deren Sponsoring-Vertrag ist es möglich, 
insgesamt 3 Mannschaften (U12, U14 und U16) als 
Sparkassen-Future Tennis-Team aufzubauen.  

Der Vertrag mit der Sparkasse läuft über drei Jahre.  
„Der Sport gehört ja zu den Schwerpunkten unserer 
regionalen Förderstrategie – als wichtiger Imagefaktor 
und Botschafter. Sport vermittelt positive Werte wie Fair 
Play, Teamgeist und Respekt vor der Leistung anderer. 
E ist charakter- und persönlichkeitsbildend – und nicht 
zuletzt wichtig für das Image unserer Stadt“, erläutert 
Markus Morbach das Engagement der Sparkasse, das 
er hier besonders auf den Nachwuchs gerichtet sieht. 
„Deshalb stehen wir auch ganz bewusst im Namen des 
Sparkassen-Future-Tennis-Teams.“ 

Dafür wurden bereits 20 talentierte Kinder und Jugend-
liche aus der Stadt gewonnen, weitere stehen auf der 
Warteliste. Seit Oktober steht dem Verein mit Holger 
Schmidt einer der besten Tennisspieler Thüringens als 
professioneller Übungsleiter zur Verfügung. Bis zum 15. 
Dezember hat der Verein noch Zeit, die Mannschaften 
des Sparkassen-Future-Tennis-Teams beim Thüringer 
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Tennisverband für den Wettkampfbetrieb anzumelden. 
Seine Aufgabe sieht der Verein aber auch darin, Talente 
für dessen Leistungszentrum in Weimar zu sichten.  

„Wenn wir uns für den Sport einsetzen, haben wir neben 
den Aktiven auch immer den Trainer, den Organisator, 
den ehrenamtlichen Helfer im Blick. Und dieses soziale 
Engagement, ob im Spitzen- oder Breitensport, bei jun-
gen Talenten oder den Senioren, würdigen wir über die 
gesamte Bandbreite des Sports hinweg“, ergänzt Markus 
Morbach. 

 

 

 


